
Geist - Seele - Körper



Ich bin ein Gehirn

● Eigentlich hatte Ceri Braum sich unter „ewigem Leben“ etwas 
anderes vorgestellt. Sicher, sie wusste, dass ihr Gehirn aus 
dem Körper entfernt und in einem Behälter am Leben erhalten 
werden würde. Sie wusste auch, dass ihre einzige Verbindung 
zur Außenwelt eine Kamera, ein Mikrofon und eine Sprech-
Maschine wären. Doch als man ihr den Deal anbot, erschien er 
ihr attraktiver, als schon bald von ihrem kränklichen Körper im 
Stich gelassen zu werden.

● Im Nachhinein kamen ihr Zweifel: Vielleicht hatte sie sich zu 
schnell einreden lassen, dass sie letztlich nichts anderes war 
als ihr Gehirn...



Ich bin ein Gehirn

● Als ihr Körper versagte, entfernten Chirurgen das Gehirn und 
implantierten es einem Menschen, dessen eigenes Gehirn nicht 
mehr funktionierte. Beim Erwachen in ihrem neuen Körper 
zweifelte sie nicht daran, nach wie vor ein und die selbe 
Person, nämlich Ceri Braum, zu sein. Und da von ihrem alten 
Ich nur noch ihr Gehirn existierte, schien auf der Hand zu 
liegen, dass sie im Wesentlichen mit diesem Gehirn identisch 
war.

● Doch nun findet Ceri das Dasein als Gehirn ziemlich 
jämmerlich. Wie sehr sie esich nach dem Fleisch und Blut eines 
ganz normalen Lebens sehnte!

Quelle: Thomas Nagel, The View From Nowhere (1986)



Wer sind wir?

● Leib

● Seele

● Geist



Wie entstehen Gedanken?

„Ein Gedanke ist weniger ein bestimmter neuronaler Zustand im 
Kopf, sondern ein zeitlich ausgedehnter Prozess, dessen Gehalt 
über das Gehirn hinausgeht.“ (Dr. Henrik Walter)



Zum Nachdenken
● Was ist der Träger geistiger Eigenschaften?

● Gibt es Eigenschaften über die keine Maschine verfügt?

● Kann der Geist auch ohne den Körper existieren?

● Haben auch Tiere einen Geist?

● Ist künstliche Intelligenz geistlich?

● Ist das Gehirn die Ursache für geistige Phänomene?

● Wie wirkt ein immaterieller Geist auf materielle Körper?

● (Problem der Interaktion) ?



Was ist Geist?

Kann man beschreiben, was man unter geistigen Phänomenen 
versteht?

1. Bewusste Phänomene - Ich bin mir bewusst, dass ich etwas sehe
2. Sie sind nicht räumlich.
3. Sind subjektives Erleben – beziehen sich auf private Erlebnisse.
4. Sind objektgerichtet – nehmen Bezug auf etwas.

Geistige Phänomene sind nicht eindeutig – 
aber wenn mindestens drei der vier Phänomene erfüllt sind, 

können sie als geistig gelten

BEISPIEL: Der Tisch ist in keinem bewussten Zustand (1)
 er fühlt nichts (3) und ist auf nichts gerichtet (4)



Zum Nachdenken

Gibt es eine selbständige geistige 
Substanz* neben den materiellen Dingen?

* Substanz = kann unabhängig von anderen existieren

Manchmal spricht man hier vom Körper-Geist-Problem.

●



Was ist Substanz?

Eine SUBSTANZ kann unabhängig von anderen existieren.

Substanz-Dualismus:
Es gibt eine geistige Substanz

und es gibt eine materielle Substanz.

Monismus
Es gibt nur eine Substanz: die Materie (oder den Geist)

Konsequenz: Lassen sich dann geistige Eigenschaften 
auf materielle zurück führen?



Dualismus - Monismus



Das Uhrengleichnis
Von Johann Gottfried Leibniz

Gedankenspiel: Kann man sich zwei Uhren vorstellen, 
die immer die gleiche Uhrzeit anzeigen?

1. Ja – denn es gibt eine mechanische Verbindung 
zwischen beiden.

2. Ja, denn sie werden von außen gewartet.

3. Ja, denn sie sind von vornherein gleich gestellt.

Prästabilierte Harmonie
Leibniz: Körper und Geist sind von Gott so eingerichtet, 

dass sie sich immer parallel zu einander verhalten.



Und was ist die Seele?
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